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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 4 August

Ueber die Reise Sr Majestät des Kaiser und
Königs nach Detmold ist nachstehendes Programm fest
gestellt

Sonntag den 15 August Abfahrt von Potsdam früh
8 Uhr Ueber Magdeburg Börssum in Goslar Vormit
tags I I Uhr 35 Minuten Besichtigungen und Dejeuner
Von Goslar Nachmittags 1 Uhr in Vienenburg 1 Uhr
15 Minuten über HildeSheim Hameln in Pyrmont fünf
Minuten Aufenthalt in Schieder 3 Uhr 50 M Ankunft
zu Wagen in Detmold 5 Uhr 3V Minuten

In Detmold werden Se Majestät Wohnung im fürst
lichen Schlosse nehmen

Montag den 1k August Einweihuugsfeier des Her
manns Denkmals Dch öuukr äiuatoirs Abfahrt von
Detmold zu Wagen Nachmittags 4 Uhr Von Schieder
per Extrazug 5 Uhr 3V M über Hameln in Ringelheim
7 Uhr 45 M über Börssum Magdeburg in Potsdam
Abends 11 Uhr 15 Minuten

Die Angaben welche sich über den Zeitpunkt der
Jnspekiionsreise des Kronprinzen nach Süddeutschland in
den Blättern finden find irrthümlich Dieselbe wird nicht
Mitte August und darauf die Reise nach Köln stattfinden
sondern umgekehrt wird der Kronprinz Ende August zuerst
nach Köln gehen von da zunächst nach Mainau und dar
auf in der ersten Woche deS Septembers nach Würtemberg
und Bai schließlich zu den Uebungen in Schlesien
Richtig dagegen ist daß dorthin auch die Kronprinzessin ge
hen wird da sie dem Kaiser ihr Husarenregiment Nr 2
selbst vorführen will

Die Provinzialkorrespondenz schließt einen Artikel
über die Grundzüge der provinziellen Selbstverwaltung mit
der Bemerkung

Allerdings sind die neuen VerwaltungS Einrichtungeu
zunächst nur für die Hälfte der Monarchie zu einem ganzen
und einheitlichen Gebäude gestaltet Aber das was hier
erreicht ist ist nicht blos das Vorbild sondern zugleich der
sichere Anhalt für die demnächstige grundsätzliche gleiche Ge
staltung in der ganzen Monarchie

Die Vorbereitungen für die am 1 Dezember c
stattfindende Volkszählung sind nunmehr beendet und die
betreffenden Formulare an die Einzelregierungen übersandt

worden
In Schleswig Holstein entfaltet wie wir der Kieler

Zeitung entnehmen die sozialistische Agitation eine sehr leb
hafte Thätigkeit

Ueber das Kollektenwesen besonders das Kollelti
ren der geistlichen Genossenschaften sind neuerdings schär

fere Bestimmungen an die Provinzialbehörden erlassen wor

den Es bezieht sich die neue Ordnung auch auf das Ein
sammeln des sogenaunten Peterspfennig

Die in den Blättern enthaltene Nachricht über
eine Aenderung in der Besetzung des Botschafterposteus in
London ist offiziöser Mittheilung zufolge unbegründet Der
Geheime Legationsrath Bucher hat einen Urlaub ange
treten Man darf daraus schließen daß der Reichskanz
ler sich andauernd in Varzin von jeder amtlichen Thätigkeit
fernhält

Vor einigen Tagen überraschte ein hiesiges Blatt
die erholungsbedürftige politische Welt mit der Nachricht
daß zwischen dem deutschen Reiche und dem Herzog von
Edinburg ein Vertrag über den Verzicht des letzteren auf
die eventuelle Thronfolge im Herzogthum Sachsen
Koburg Gotha abgeschlossen sei Die Mittheilung
dieser Meldung welche unverkennbar dem drängenden Be
dürfnisse der Jahreszeit entsprang schien vorerst nicht un
erläßlich Inzwischen taucht dieselbe vermuthlich aus ein
und derselben Quelle zugleich im Hamb Korr und in
etwas abgeschwächter Version in einem Telegramm des
Daily Telegraph auf welches letztere bereits die Rund

reise durch die europäische Presse angetreten hat Das eng
lische Blatt weiß nur erst von Besprechungen welche in
der bezeichneten Richtung stattgefunden hätten und von der
Geneigtheit des Herzogs von Edinburg sich für die Sou
veränität innerhalb der Schranken der deutschen Reichsver
fassung durch eine Jahresrente und die Nutznießung der
Krongüter abfinden zu lassen Der Gewährsmann des

Hamburger Blattes versichert zu wissen daß eine vollstän
dige Einigung über den Verzicht aus die Ausübung der
Souveränetät gegen Jahresrente und lebenslängliche Nutz
nießung der F deikommißgüter wenigstens im Prinzip be
reits zu Stande gekommen sei Die Höhe der Jahresrente
wird nicht viel abweichend auf 80,000 Lstrl und beziehungs
weise 500,000 Thlr angegeben Auch darin stimmen alle
Meldungen überein daß die Abtretung an das deutsche
Reich nicht etwa an Preußen erfolge und das Londoner
Blatt bezeichnet den folgeweisen Zustand des Landes als
den einer deutschen Reichsprovinz Als vor einem
Jahr das junge herzogliche Paar nach seiner Vermählung
die Huldigung in Koburg und Gotha entgegennahm und
seine Bilder an allen Schauläden des kleinen Landes als
die seiner künftigen Herrscher ausgestellt waren weinte eine
vereinzelte Stimme in der Presse es sei doch nach Gründung
des deutschen Reichs nicht einfach selbstverständlich daß eine
Stimme im deutschen Bundesrath an einen im Auslande
erwachsenen und ganz in ausländische Interessen verwebten
Prinzen übergehen solle Daß aber die Frage für die Zu
kunft des deutschen Reiches so wichtig wäre um dessen
Organe schon jetzt zu formellen Verhandlungen zu veran

lassen hat fich bislang kaum jemand träumen lassen Ueber
die Erbschaft eines Lebenden zu verhandeln ist nach Civil
recht unzulässig und wenn auch Politik und deutsches Pri
vatsiirstenrecht die formelle Schranke nicht kennen zum
mindesten nicht schicklich Ueberdies nöthigen Alter und
Gesundheitszustand des Herzogs Ernst von Sachsen Koburg
Gotha keineswegs seinen Abgang als nahe bevorstehend
anzusehen Jedenfalls würde der Verzicht des Herzogs von
Edinburg abgesehen von seinen Brüdern zunächst nur die
Ansprüche der weitverzweigten Agnaten des koburgischen
Hauses und weiterhin des sächsischen Gesammthauses eröff
nen Kurz von allen Seiten betrachtet zeigt die Meldung
nur die Unbefangenheit eines im Vollgefühl seiner UnVer
antwortlichkeit schreibenden sommerlichen Korrespondenten

Die Karlsr Ztg enthält einen Aufsatz der
unterzeichnet ist Einige jüngere Geistlich die römisch
katholisch zu bleiben aber auch zu ihrem Rechte zu kommen
entschlossen find, und der den Beweis liefert daß der Ter
rorismus der staatsfeindlichen Ultramontanen auch in Baden
bereits eine heilsame Reaktion hervorzurufen beginnt Das
bischöfliche Verbot der staatlichen Vo Prüfung wird in dem
fraglichen Aufsatz als eine zwecklose und völlig unerträgliche
Quälerei der jüngeren Geistlichen dargestellt denen dadurch
Beruf und Lebenshoffnung geraubt werde Mit aller Be
stimmtheit wird dabei vorausgesagt daß nach jahrelanger
Verhetzung und Preisgebung der junge Geistlichen die
Kurie schließlich in dieser Sache doch nachgeben werde
gerade wie sie in der Schulaufsichtssrage nachgeben mußte
nachdem sie den Himmel und die Gewissen für das Gegen
theil in die Schranken gerufen hatte

Es ist wiederholt zur Sprache gekommen daß Leh
rer namentlich auf dem Lande häufig Agenturen Handels
geschäfte und ähnliche Nebenbeschäftigungen übernehmen
ohne zuvor die Genehmigung der Schulaufsichtsbehörde
also der Bezirksregierung resp Lavddrostei dazu eingeholt
und erhalten zu haben Ohne diese Genehmigung ist aber
jede auf Erwerb gerichtete außerordentliche Thätigkeit mit
Ausnahme des Ackerbaues auf zur Schule gehörigen Grund
stücken der Seidenraupen und der Bienenzucht den Lehrern
ausdrücklich untersagt und eventuell selbst mit Dienstent
lassung bedroht Die Kreisschul Jnspectoren sind deshalb
wiederholt veranlaßt worden die Lehrer auf diese gesetzliche
Bestimmung mit dem Hinweis aufmerksam zu machen daß
der von den Betheiligten bisher häusig vorgebrachte Ent
schuldigungsgrund es wäre ihnen die bezügliche Verpflich
tung unbekannt gewesen fernerhin nicht mehr berücksichtigt
werden wird

Die Pariser Rchublique Franyaise enthält heute
einen Brief aus Berlin der in seiner Art interessant ist
in so fern er bereits reichsfeindliche Hoffnungen und Pro
grammtheile für die nächste Reichstagssitzung durchschimmern

Täuschung und Wahrheit

Novelle von Friedrich Primer

4 FortsetzungUnterdeß mit blitzschneller Geschwindigkeit von Daube
mit den Worten ehe ich meine Schwester verrathe sterbe
ich eins dieser Messer ergriffe wurde war sein damit
bewaffneter Arm auch schon erfaßt und festgehalten bis die
beiden anderen Beamten nach gegebenen Zeichen herzusprin
gen konnten

Verzichten Sie Meister auf jeden Widerstand, sagte
der Agent Hams indem er und sein Begleiter zugriff

Also leben soll ich und bittere Schande tragen ächzte
der Unglückliche und Leichenblässe bedeckte sein Gesicht

Kommen Sie nach Ihrer angrenzenden Wohnstube
Meister Daube oder gthen Sie auch nur von den Werk
zeugen dort fort und ich ordne unverzüglich an daß man
Sie frei läßt Zudem könnten ja Ihre Leute oder Kunden
kommen wozu aber der Auftritt

Daube trat in die Mitte der Werkstatt und im Augen
blick waren seine Arme wieder frei

Der Zorn ist ein treuloser Feind, hob der Krimi
nalbeamte nach einer längeren Pause mit herzlicher Rüh
rung wieder an Während Sie sich tödten wollten um
nicht Ihre Schwester zu verrathen verrieth er Sie bereits
in der Ihnen abgepreßten Aeußerung

Sie sind aber sonst ein biederer Mann den ich we
gen seiner Bürgertugenden stets geachtet und geehrt habe
Denken Sie fich daher wie schwer mir die Erfüllung mei
nes heutigen Auftrages wird Verbittern Sie mir demnach
solchen durch Widerstand nicht noch mehr Ich habe kein
Recht Sie zu Angaben zu drängen Wenn Sie dergleichen
nicht freiwillig machen wollen so ist das Ihre Sache Es
giebt aber schreckliche Verkettungen im Leben denen man
sich doch geduldig unterwerfen muß Eine solch schwere
Prüfung ist wenn man feine Freiheit zeitweise aufgeben
und in s Gefängniß gehen soll

Gefängniß, schrie Daube knirschte mit den Zähnen
vor Wuth und zerraufte sich das Haar

Trauriges und schweres Verhängniß sprach der Be
amte Ihre Schwester mußte ich überdem auch noch ver
haften lassen Lesen Sie hier die beides gerichtlichen Ver
haftbefehle Nach Ihrer obige Aeußerung ist nun aber
sie die Alleinschuldige Von der Ausführung des Haftbe
fehls gegen den einen oder die andere darf ich jedoch
nur dann absehen wenn die Unschuld zweifellos feststeht
Sind Sie daher schuldlos am Tode ihres Schwagers
Meister Daube so antworten Sie mir doch wenigstens ein
fach mit ja

Ja ich bin unschuldig, entgegnete wie träumend
der Gefragte

Ertragen Sie nun auch noch in Geduld die kurze
Anwesenheit dieser beiden Männer während ich Ihre Schwe
ster anhöre, sagte der Kriminalist und ging

Die junge Wittwe hatte bereits Äunde von den in
zwischen erfolgten Feststellungen und von den Ereignissen
bezüglich ihrer beiden Brüder erlangt Mit großen schönen
Augen völlig ergeben und gefaßt empfing Sie den Beam
ten und sagte mit bebender Stimme Ich danke Gott daß
Sie meinen Bruder Karl nicht haben verhaften lasten es
wäre dies sicherlich sein Tod gewesen Ich Unglückliche
hätte dann aber überdem das Leben von zwei Brüdern der
einzigen Wesen vernichtet die mich auf dieser kummervollen
Welt so herzlich lieben

Wieviel Unheil indeß würde ich weniger zu verant
worten haben wenn ich der Stimme der auf dem Todten
bette wiedererwachten Liebe meines edlen Mannes sowie
der eigenen Furcht mein Ohr und mein Herz verschlossen
und gleich frei die volle Wahrheit bekannt Härte Ja ich
habe in unbeschreiblicher bitter bereits bereuter Gemüths
Ausregung meinem Mann die beiden Stiche mit dem im
Zorn ergriffenen Messer beigebracht

Ein volles Bekenntniß aller Einzelheiten des entsetz
lichen Vorfalls bürdete der Unglücklichen nun allein alle
Schuld auf berührte aber auch nicht mit einer Silbe des
Angriffs den ihr verstorbener Mann gegen Sie unter
nommen

Unwillkürlich von dieser großen Selbstverleugnung ge

rührt sah der Kriminalist nach der Stirn der Reumüth gen
Die Trauerhaube so tief sie auch die hohe weiße Stirn be
deckte konnte dennoch den röthlichen Schimmer der ver
schwindenden Narbe auf diesem Marmorgrunde nicht gänz
lich verbergen

Wurden Sie denn nicht von Ihrem Manne zuerst
angegriffen, fragte der Kriminalbeamte Erlassen Sie
mir heute die Antwort auf diese zweifache schmerzliche Frage
und verfügen Sie über meine Person sobald als möglich
damit meine beiden unschuldigen Brüder unverzüglich außer
Gefahr gesetzt werden

Eine Täuschung und zwar eine vom Verstorbenen selbst
erfundene war also wie noch klarer erwiesen werden sollte
die Angabe daß er bei einem Falle verunglückt sei während
er in Wahrheit doch getödtet war

Augenblicklich waren durch ein paar Zeilen welche der
Hausdiener an die Adresse des Polizeiagentm Hams be
sorgte die Beamten dort ab und ersterer hierher berufen
Sie geleiten diese Frau nach dem gerichtlichen Gefäng

nisse und benutzen dazu den Wagen den ich Ihnen sogleich
senden werde, befahl der Kriminalist sprach sodann der
Trostlosen wie ein brüderlicher Freund Muth zu und ging

Meister Daube anscheinend doch ein Mann von
eisernem Herzen saß in seiner Stube und weinte bittere
Thränen

Wie tief, sagte sich das Herz des Kriminalbeamten
wie schrecklich tief muß das Wehe sein welches jene Schmer

zenszeicheu he vorpreßte Zürnen Sie mir noch fragte
der Unglückliche den Beamten ihn mit feuchten Augen an
blickend Hier, sprach der Beamte meine rechte Hand
schlagen Sie ein als Freund ich zürnte Ihnen niemals
und könnte Ihnen jetzt noch weniger zürnen wie gern
möchte ich Ihnen beweisen daß ich es herzlich gut mit
Ihnen meine deswegen nur bin ich hier Zunächst bringe
ich auch gute Kunde von Ihrem Bruder Der Arzt er
klärte seine Beschädigung für ganz leicht und meint daß
er in wenigen Tagen wieder hergestellt sein würde Wir
haben beide eine halbe Stunde von der Leber weg mit ein
ander gesprochen O Wahrheit hat der Biedere ausge



läßt Nach ihm wäre man jetzt i Deutschland vollkom
men überzeugt daß in Frankreich keine Revanchegedanken
mchr existiren Fürst Bismarck würde in der kommenden
Sitzungsperiode nicht mehr mit dem Schreckbilv der Rache
winken und man würde ihm somit leicht ernstliche Schwie
rigkeiten bereiten können Nun werden sich aber die deut
schen Abgeordneten wohl zwei Mal besinnen ehe sie auf
die Versicherung der Rspublique und ihrer Freunde hin
daß die Revanche aufgegeben sei zu Plänen gegen die
Reichkpolitik mitwirken Die Haltung der französischen
Organe hat sich allerdings seit anderthalb Jahren sehr in
friedlichem Sinne geändert wir sind aber noch nicht so
weit daß Deutschland sich vertrauensvoll seiner Wehrkraft
entäußern könnte Denn wenn das Experiment in Scene
gesetzt würde so möchten wir so sehr wir bisher immer
für die ruhigste Auffassung unseres Verhältnisse zu unsern
Nachbarn eingetreten sind doch nicht verbürgen daß nicht
wieder chauvinistische Töne lautester Art von Paris aus
über den Rhein schallen würden

Bezüglich der Anwesenheit des Fürsten Milan
von Serbien in Wien geht der Nat Ztg eine Privat
depesche vom gestrigen Tage zu nach welcher der Fürst am
Sonntag mit dem Sektion ches im auswärtigen Amte Baron
Orczy und am Montag mit dem russischen und deutschen
Botschafter Unterredungen gehabt hat in denen er sich
überzeugte daß das unerschütterliche Ziel des Drei Kaiser
bündmsses die Aufrechterhaltung des Friedens im Orient
ist Bei dem am Dienstag dem Grafen Andrassy gemach
ten Besuche klagte der Fürst über die endlose Verschleppung
der für Serbien so wichtigen Anschlußbahnen seitens der
türkischen Regierung und trug zugleich die Bitte vor der
Pforte ein müdes Auftreten gegen die aufständischen Herze
gowina sowie die Abstellung der Verwaitungsübelstände
zu empfehlen

Nach der Neuen Freien Presse haben sich die
aufständischen Herzegowiner mit Frau und Kmd und Vieh
auf die Berge geflüchtet Sie sollen wie es heißt jetzt
3500 Gewehre zählen

Beschimpfungen des Ehegatten welche in der Auf
regung und Verstimmung über fortgesetzte vermeintliche
schlechte Behandlung oder im Verlaus eines häuslichen
Streites erfolgt sind geben nach einem Erkenntnisse des
Obertribunals 1 Senat vom 5 Juli d I dem beschimpf
ten Ehegatie i kein Recht auf Scheidung der Ehe

Bruchsal 4 Aug Das hier versammelte internatio
nale Konnte für die Gefängnißreform in welchem die Ver
einigten Staaten von Nordamerika Frankreich Rußland
Italien Belgien Dänemark Schweden und die Schweiz
vertreten sind beschloß in seiner heutigen Sitzung im näch
sten Jahre keinen internationalen Kongreß abzuhalten Da
gegen beabsichtigt das Komils im nächsten Jahre wahr
scheinlich in Zürich zusammenzutreten um die Berichte über
die Fragen welche für den nächsten Kongreß vorbereitet
werden sollen entgegen zu nehmen

Prag 3 Aug Unsere deutschen Universität Profes
soren haben einen vollständigen Sieg erfochten Sie erhiel
ten Genugthuung indem sie fortan mit dem Ministerium
direkt verkehren können also mit Umgehung der Statthalte
rn Die betreffende Verfügung ist vom Minister Stre
mayer unterzeichnet

Wie 4 Aug Wie die Neue freie Presse meldet
halten die hitfigen ossinellen Kreise an der Auffassung fest
daß die politische Situation im Orient zu keinen Bedenken
Anlaß gäbe Die österreichische Regierung habe dem Für
sten Milan kundgegeben daß Oesterreich an seiner bisheri
gen korrekten Politik festhalten werde Ebenso habe man
dem Fürsten die Versicherung gegeben daß die übrigens
unbedeutenden Zusammenziehungen von Truppen im Süden
jedes offensiven demonstrativen Charakters entbehrten

rufen o Wahrheit wie streng sind deine Strafen wenn man
dich umgehen will Er wünscht Sie übrigens zu sehen

Ich gehe sogleich, sagte der Böttcher
Der Beamte nahm Hut und Stock um nicht zu hin

dern Noch nicht Herr Rath, sprach Meister Daube
Bevor will ich mein Herz erleichtern Mein guter

Bruder wird das Beginnen gewiß billigen und den Verzug
meines Besuches gewiß verzeihen

Meister Daub di ser biedere HaudwerkSmann erzählte
nun einfach und schmucklos den Vorgang ganz genau so
wie ihn seine unglückliche Schwester eingestanden und auch
sein anderer Bruder bekannt hatte

Drei Monate Zeit waren inzwischen verronnen
Welch eiue seltene Schönheit haben Sie Grausamer

da in den Kerker geworfen, rief beim Begegnen der alte
Medicinalrath Dr Trippel dem Kriminalisten zu Diese
Taubensanftmuth kann wahrlich nicht schuldig sein Wann
kommt die Sache vor Gericht

In vier Wochen etwa wie ich erfahren, antwortete
der Gefragte Der junge Engelberth wird sie verthei
digen er ist in seine Angeklagte bis über die Ohren
vernarrt

Da war nun auch kaum fünf Monate nach der That
schon der Tag der Schwurgerichtsverhandlung da Ein
herrlicher Spätsommermorgen verkündete einen jener im ab
lausenden Jahre immer seltener werdenden Tage welche
die frohe Erinnerung von Frühling und Sommer belebend
in der dadurch aufgetischten Hoffnung das Ertragen der
bösen Jahreszeiten leichter machen Forts folgt

Vermischtes

Köln Am 2 d M gelang es den Klöppel der
Kaiserglccke beim Schwingen derselben zum Anschlag zu
bringen und zwar dadurch daß mau den Pendel an seinem
unteren Ende bedeutend beschwerte Am 3 stellte man
denselben Versuch an allein der Klöppel bewegte sich nicht
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Wie die Politische Korrespondenz erfährt hätten
trotz der Bemühungen des Fürsten von Montenegro für die
Aufrechterhaltung einer strikten Neutralität mehrere Trupps
Montenegriner unter Führung der Kapitäne Zimonic und
Alexich Petrovich die Grenze nach der Herzegowina über
schritten Dieselben suchten sich mit den Aufständisch
bei Popovopoglie zu vereinige

Aus Halle und Umgegend
Halle den 5 August

Se Majestät der Kaiser hat dem Gerichtskassen
Rendanten Friedel in Halle den Charakter als Rech
nungsrath verliehen

Im Publikum ist vielfach die Meinung verbreitet
als sei es während der Gerichtsferien mit den gerichtlichen
Ladungen nicht so genau zu nehmen und namentlich glaubt
man sehr oft die Vorladung als Zeuge vor dem Kriminal
richier ungestraft unbeachtet liegen lassen zu dürfen Diese
Ansicht ist jedoch durchaus irrig denn da das Kriminal
gericht während der Ferien ausschließlich Haftsachen ver
handelt entsteht durch das Ausbleiben der Zeugen für den
Angeklagten jedesmal ein sehr fühlbarer Freihettsverlust
Die Feriendeputation muß demnach gegen unentschuldigt
ausgebliebene Zeugen empfindliche Geldstrafen festsetzen bei
Anmeldung von angeblich unaufschiebbaren Badereisen for
dert sie die Beifügung eines ärztlichen Attestes

Wir machen hierdurch alle Besitzer von Banknoten
der preußischen Bank zu 25 Thlr nochmals daraus auf
merksam diese Noten baldigst bei einer Bankkasse in Zah
lung zu geben oder gegen andere Banknoten umzutauschen
da vom 1 September d I ab deren E nlösung nur noch
in Berlin bei der Hauptbankkasse erfolgen wird

Die Einziehung der Weimarischen Banknoten zu
20 SO und 100 Thlr betreffend theilen wir hierdurch
mit daß dieselben bis spätestens den 31 Dezember d I
bei der Zentrale in Weimar oder deren Filialen umgetauscht
resp zur Baarzahlung präsentirt sein müssen Laut Z 18
des Bankstatuts sind die bis dahin nicht eingelieferten
Noten in den Händen des Inhabers anullirt Die früher
zur Rückzahlung aufgerufenen Weimarischen Banknoten zu
10 Thlr versallen bekanntlich am 5 August 1875

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 4 August

Eheschließungen Der Dachdecker W A Ufer und
F K Angermann Weingärten 21 Der S ei
der I Th Bäum l in g und I Th F M Leh
mann Saalberg 4 Der Fifchermeister F W
Schreiber Weingärten 27 u W F W Frauen
dorf Magdeburgerstraße 48 Der Postsekret a D
I L K Graff und E M Lücke Rathhausg 17

Der Eisenhobler K F W Förster gen Bredow
und F W verw Beck geb Koderisch Ludwigs
straße 8 Der Handarbeiter K A Bechmann und
I F W P Graf Taubengasse 3

Geboren Dem Torsfabrikanten M Weise eine T
kl Ulrichsstraße 26 Dem Kaufmann H Spier

lin g eine T Leipzigerstraße 27 Zwei unehel S
eine unehel T Entbindungs Jnstitut

Gestorben Des Kaufmanns H Spierling T Eli
sabeth 5 St Schwäche Leipzigerstraße 27 Der
Handarbeiter Christian Winkler kk I 7 M 10 T,
Diarrhöe Königl Klinik Die Wiltwe Friederike
Wilhelmine Schmidt geb v Bissing 74 I 10 M
11 T Lungenentzündung Mittelwache 17 Des
Banquiers K Schmidt Ehefrau Marie geb Schö
nermark 32 I 9 M 21 T Lungenphthise neue
Promenade 15

aus seiner Lage sondern machte die Schwingungen der
Glocke mit

Swinemünde 30 Juli Die Pomm Ztg mel
det Ein Zusammenstoß von zwei Dampfern hat vorge
stern am hellen Tage und bei ruhigem Wetter mitten im
Hafen von Swinemünde Statt gefunden unter Umständen
wie ein solcher wohl noch niemals sich ereignet hat Der
Dampfer Lady Catherine einer der großen englischen
Dampfer welche gewöhnlich mit Kohlen von England kom
men fuhr aus See angelangt langsam bei der Schiff
fahrts Kommission vorbei sich möglichst nahe am Bollwerk
haltend mit halber Kraft während der gleich große nach
England auslaufende Dampfer Milo eben um den Mören
hacken herumbog um den Hafen Ausgang zu gewinnen
Sei es nun daß der den Milo kommandirende Lootfe nicht
genug R um gelassen hatte sei es daß das Schiff dem
Steuer nicht gut gehorcht genug der Milo fuhr mit einem
ungeheuren Krach der Lady Catherine gleich hinter den
Raaen auf Backbord in die Flanke machte dann eine ge
waltige Anstrengung rückwärts um sich zu befreien und
legte sich mit zwei ungeheuern Löchern im Bug jenseit an
der Fläche während die Lady Catherine die Nase sofort
ins Wasser senkte sich hinten ganz aus dem Wasser hob
zwei Mal schwankte sich auf die Seite legte und wie ein
Stein versank Alles dies war das Werk von genau acht
Minuten Keiner der erschreckt zusehenden Leute am Boll
werk hatte einen Begriff von der Größe des Unglücks bis
die Stelle wo eben noch ein 300 Fuß langer Dampfer
gestanden ganz leer war Nicht ein Stückchen Holz ragte
mehr aus dem Waffer heraus da der Dampfer seitwärts
liegenv auf 28 Fuß Wasserliefe gesunken ist Ein großar
tiger Sprudel wie ein Geyser mitten im Wasser durch die
beim Schornstein entweichende Luft gebildet zeigte allein die
Stelle wo ein Vermögen von 200,000 H in einigen Mi
nuten verschwunden war Die Besatzung des Schiffes
sprang theils ins Wasser theils kletterte sie von der Seite

Provinz
Se Majestät der König Kabm dem Schullehrer

und Organisten Weber zu Mühlberg im Kreise Lieben
werda den Adler der Inhaber des Kömglichen HausordenS
von Hohenzollern verliehen

Der Departements Kassen und Rechnungsrevisor
Winter in Naumburg a S hat den Charakter als Rech
nungsrath erhalten

Vom fünften deutschen Bnndesschiche in Stuttgart
III

Stuttgart 3 August Bei dem heutigen Fest
bankett brachte d r Präsicent der Abgeordnetenkammer
Hselder folgenden Toast auf das Deutsche Reich aus

Die hohen geschichtlichen Aufgaben des Deutschen Volkes
können nur gelöst werden in dem Zusammenwirken aller
deutschen Stämme Das Weh das einem Stamme ge
schieht empfinden alle die Erfolge eines Theiles find der
Ruhm der ganzen Nation In diesem Sinne begrüßen wir
alle freudigen Stolz die Wiederaufrichtung des Deutschen
Reiches Getragen von den Sympathien aller Deutschen
haben wir den schweren Kampf ausgesochien Oesterreich
hat uns den Rücken gesichert die Schweiz in ehrlich durch
geführter Neutralität die Flanken gedeckt Das Deutsche
Reich ist ein Reich des Friedens und ein Bollwerk der
Geistesfreiheit Hoch Kaiser und Reich I Die Rede
wurde mit großem Beifall aufgenommen

Im weiteren Verlauft des Festbankets hielt Baumann
St Gallen folgende Rede Wir Schweizer find hierher

gekommen nicht wegen der Schützenbecher und der Ehren
gaben sondern um zu beweisen welch hohe Bedeutung wir
in diesem Augenblick wo auch wir in unserem Lande einen
Kulturkampf kämpfen auf die Freundschaft des deutschen
Volks und auf die guten Dienste der deutschen Bildung und
der deutschen Wissenschaft legen Wir wollten das selbst hier
sagen weil vor einiger Zeit Mißverständnisse vorgekommen
sind welche den Glauben an das Fortbestehen der alten
Freundschaft des deutschen und schweizerischen Volkes hätte
erschüttern können Hoch der freie deutsche Geist

Stuttgart 4 August Heute Vormittag begannen
die Verhandlungen des deutscheu Schützentages Zwei
Düsseldorfer Vereine schlugen vor Düsseldorf als Festort
für das nächste Bundesschießen zu wählen Es wurde
daraus einstimmig beschlossen mit der Stadt Düsseldorf
deswegen in Verhandlung zu treten König Karl wird
morgen auf dem Festplatze erwartet Heute Abend findet
ein Ball im Königsbau statt

Handel und Verkehr
Dem Verein der sächsischen Malzfabriken der

unter dem Vorsitz des Herrn Pfaffe von hier seit Jahre
besteht entfaltet eine recht thätige Wirksamkeit Wir können
heute die erfreuliche Mittheilung machen daß vom 1 Aug
ab sür Malz in Quantitäten von mindestens 100 Ctr im
Verkehr zwischen Stationen der Berl Potsd Magd Eisen
bahn einerseits und Stationen der Berlin AnHalter Mag
deburg Halberstädter und Magdeburg Leipziger Bahn andrer
seits sowie auch im Lokalverkehr obeugenannter Bahn ein
Frachtzuschlag nicht mehr zur Berechnung kommt

Leipz Tageblatt
Aus Berlin wird geschrieben Wie und in welcher

Weise unsere Bauverhältnisse jetzt beschaffen sind das ersieht
man am besten aus der Erwägung ob es nicht vortheilhaft
sei für Bauausführungen Arbeiter au Frankreich kommen
zu lassen weil diese wohlfeiler und fleißiger seien als die
heimischen Bekanntlich hat der Fürst von Pleß bei dem
Bau seines hiesigen neuen Palastes da Beispiel gegeben
so daß er selbst die Materialien aus Frankreich hat beziehen
lassen ja als es sich darum handelte die Dachkonstruktion
von Eisen zu vollenden hat der Bauführer hier und in

über den Bauch des Schiffes in die herbeieilenden Boote
rettete aber nichts als das nackte Leben Ein Hund wel
cher au der Kette lag ging unter Geheul mit unter da
nicht einmal Zeit blieb denselben von der Kette loszuma
chen so schnell sank der Dampfer Letzterer liegt nun im
Fahrwasser und es tritt die Frage heran wie man dasselbe
am schnellsten wieder frei machen soll Ob man den Koloß
sprengt oder bei Seite schleppt um ihn dann zu heben ist
noch nicht entschieden Die Kosten der Beseitigung des
Schiffes sind vorläufig aus 60,000 H geschätzt welche der
Milo hinterlegen muß bevor er den Hafen verlassen darf
Es wird nun aber weiter die Frage zur Erörterung kom
men müssen ob falls der Lootfe Schuld trägt der Kapitän
oder Rheder des Schiffes verantwortlich gemacht werden
kann für den Schaden welchen ein Loolfe der das Kom
mando führt anrichtet

Der erste entrüstete deutsche Fürst der Fürst
von Liechtenstein weilt gegenwärtig in Paris Ergötzlich
ist es wie der Schalk Figaro ihn begrüßt Paris erhielt
so schreibt das genannte Blatt soeben den Besuch eines
deutschen Fürsten der sich seine Staaten wörtlich in Mitte
der großen Annexionen Preußens zu erhalten wußte ES
ist dies der Fürst von Liechtenstein Der Grund weshalb
sein Staat Seitens des Herrn v Bismarck respektirt wurde
ist sehr merkwürdig Die mediatisirten Fürsten mußten in
der deutschen Armee als Kompensation einen Grad erhalten
welcher der Truppenzahl entsprach die sie dem Lande stell
ten Da jedoch die Liechtenstein sche Armee nur aus 45
Mann besteht hätte man dem Fürsten nur den Grad eines
Feldwebels anbieten können was nicht angängig war Das
ist die Ursache weshalb er Souverän geblieben ist

Der Generalmajor z D Heinrich v Natzmer
verschied am 31 v M plötzlich in Folge eines Sturzes
bei einer Bergpartie in Jnterlaken

Kopenhagen Der bekannte Dichter Hans Chri
stian Andersen ist gestorben



Frankreich die Mindestfordernden zur Lieferung aufgefordert
und dabei das gewiß bemerkenswerthe Ergebniß erhallen
daß der ganze Bedarf ausschließlich des Transports au
Paris um 15,VW Mark billiger geliefert wurde als der
Mindestfordernde in Berlin für das einfache Material ver
langt hatte Solche Zustände und Vorkommnisse geben
wirklich Anlaß zum Nachdenken und wenn es sein kann
zur Besserung

Auf der Berlin Anhaltischen Eisenbahn hat man
folgende Beobachtungen gemacht die nicht allein für den
Eisenbahnbau sondern auch für andere technische Zwecke
von ganz erheblichem Werthe sein dürften Im I 1855
wurden nämlich auf einer bestimmten Strecke der genannten
Eisenbahn probeweise eine Anzahl von Schwellen eingelegt
welche unter der Bezeichnung daß sie von dem Buldree
Holz welches aus Guyana vom Surinam herstamme ge
fertigt seien Obgleich nun schon 20 Jahre darüber hin
gegangen find mit all dem zahlreichen Verkehr der seiner
Zeit auf dieser Bahnstrecke sich herausgebildet hatte so lie
gen doch diese Schwellen zum Theil noch jetzt in den Ge
leisen und nur einige derselben mußten wegen auf mecha
nischem Wege ihnen zugefügten Beschädigungen ausgewechselt
werden sie zeigten sich aber von der Fäulniß noch nicht
im Geringsten angegriffen Es ist dies eine bemerkens
werthe Wahrnehmung dieses Holzes das dadurch eine viel
größere Dauerhaftigkeit dokumentirt hat als viele andere
bisher zu diesem Zwecke verwendete Holzarten Wegen die
ser Eigenschaft ist auch ein Theil einer solchen Schwelle
dem landwirtschaftlichen Museum einverleibt worden

New Orleans 3 August Nach hier vorliegen
den bis zum 15 v M reichenden Nachrichten war der
Stand der Baumwollenpflanzungen ein ganz vorzüglicher
das Wetter war im Allgemeinen recht günstig

New Aork 3 August Die Überschwemmungen
in den westlichen Distrikten find noch immer im Wachsen
der bis jetzt in dem mittleren Theile von Illinois angerich
tete Schaden allein wird auf eine Million Dollars geschätzt

Land und Hauswirthschaft
Ein die Arbeit des Schärfens der Sicheln und

Sensen auf wenige Minuten abkürzendes Verfahren ist
folgendes Man legt die Schneidewerkzeuge eine halbe
Stunde vor Gebrauch in Wasser dem man ein Schwe
felsäure beigemischt hat und genügt dann ein Ueberstreichen
mit einem weichen Sandstein um die Schärfe des Schnei
dewerkzeuges auf der ganzen Schnittfläche gleichmäßig her
zustellen Ein längeres Liegen in dem säurehaltigen Was
ser schadet nicht wenn man das Instrument nur sauber
und trocken abwischt Wenn also die Mäher zur Essens
zeit so wie vom Abend zum Morgen ein wenig von dem
beschriebenen ätzenden Wasser anwendeten welches so wenig

kostspielig und für die Klingen unschädlich ist würden sie
dem häufigen und viel kostspieligeren Schärfen Dengeln
das der Dauerhaftigkeit der Werkzeuge mehr schadet ent
gehen

Kunst und Wissenschaft
Der botanische Garten der Universität zu Oxford

enthält gegenwäriig eine Pflanze welche durch ihre Pracht
und Seltenheit von jeher den Kenner der tropischen Flora
welt anzog eine Agave oder amerikanische Alos in Blüthe
ein ungewohntes Phänomen für die nördliche Zone Ihrer
Art nach gehölt sie ter Spezies an welche den botanischen

Namen L,möri zs,im kolüs führt Die
Höhe ihres noch nicht völlig eutwickelten Stammes beträgt
bereits 29 Fuß Ihr Durchmesser von der einen zur
gegenüberstehenden Spitze ist 11 Fuß Eines der größten
Blätter mißt 5 /z Fuß in Länge 8 Zoll in Breite Der
Stamm von welchem die Blätter ausgehen hat gerade
6 Fuß im Umfang Die Knospen entfalten sich stetig
In 2 3 Wochen je nach der Stärke des Sonnenscheins
werden sie geöffnet sein Dann wird die Pflanze in Blüthe
bleiben bis zu Ende des Herbstes Hierauf wird sie gänz
lich absterben wie es immer mit solchen Pflanzen der Fall
ist deren Blüthe den innersten Lebenssaft völlig aufzehrt
Die gewöhnliche Meinung daß diese amerikanische Alos
erst im 100 Jahre ihre Blüthezeit erreichte beruht wie
längst schon von Humboldt erwiesen wurde auf einem
Irrthum Unter den Tropen wo ihr hinlängliche Nah
rungsmenge und unbeschränkter Raum zur Ausdehnung der
Wurzel gegeben ist erreicht sie ihre Reife und Blüthezeit
und stirbt ab in einer Periode von vielleicht 10 Jahren
In kälteren Himmelsstrichen und wo ihre Wurzel auf den
Raum eines Topfes in dem sie heranwächst eingeschränkt
ist bedarf sie verhältnißmäßig längere Zeit Das Alter
in welchem sie gewöhnlich in England blühen ist ungefähr
7V Jahre Die jetzt blühende Agave im Oxforder bota
nischen Garten wird höchstens 8t Jahre alt sein da sie
als junge Pflanze vor 70 Jahren daselbst eingebracht wurde

Literarisches
Die so eben erschienene 21 Lieferung von Hall

bergers Jllustrirter Pracht Ausgabe Shake
speare s Sämmtliche Werke mit 830 Illustratio
nen von Sir John Gilbert Preis 5V Pf hat fol
genden Inhalt Ende gut Alles gut, eingeleitet und
übersetzt von Georg Herwegh Act 4 und 5 Titus
Andronicus, eingeleitet und übersetzt von Nikolaus
Delius Act 1 5

Das Hermannsdenkmal
betreffend wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß das Transport Komits die umfassendsten Vorbereitungen
getroffen hat um selbst die g ößeste Anzahl Festtheilnehmer
von den Bahnhöfen Schieder resp Herford am 15
August nach hier und am 17 August zurück zu befördern
Größe Korporationen namentlich Unternehmer von Extra
zügen werden darauf aufmerksam gemacht daß das Komits
auch im Stande sein wird die Beförderung am 16 August
morgens nach hier und abends zurück zu bewerkstelligen
wenn die Anmeldung rechtzeitig geschieht

Der Preis für die Hin und Rückfahrt beträgt s Person
6 Mark 2 Thlr Der Preis für Herfahl t oder Rück
fahrt allein 3 Mark 1 Thlr und ist der betrag den
Anmeldungen beizufügen

Bestellungen wolle man möglichst zeitig bei dem Trans
Port Komit6 in Detmold machen

Hallesche Produkten Börse vom 5 Anglist
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Tourtage

Weizen 1000 Kilo in guter und feiner Qualität 213 216 M bez
Roggen 1000 Kilo in alter und neuer Waare unverändert 183 bis

1v6M bez
Gerste 1000 Kilo bei wenig Angebot feine Qualität in neuer Waare

1S2 162 M bez
Gerstenmalz SV Kilo in hiesigem Produkt geräumt fest 14 M gesucht
Hafer 1000 Kilo iu seinen sorten 194 bis 199 M bez abfallende

Qualitäten billiger
Hülsenfrüchte 1000 Kilo ohne Verkehr
Kümmel SV Kilo unreine Sorten vergeblich angeboten
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo unverändert
Lupinen 1000 Kilo
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Handel
Stärke 50 Kilo geräumt und fest 26 M inel gesucht
Spiritus 10,000 Liter pCt loco steigend Kartoffel 60 M Rüben

S8 M bez
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo matte Haltung 30 M angeboten
Prima Solaröl unverändert ruhig
Petroleum deutsches SO Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübeusyrup 50 Kilo
Rübenmelasse SV Kilo

Waumen 50 Kilo ohne Handel
Kirschen 60 Kilo wie zuletzt
Kartoffeln 1000 Kilo Speise Brenn
Futtermehl 50 Kilo 8 8 M bez
Kleie S0Kilo Roggen 6 /s Vs M bez Weizen 5 /4 6 M

bezahlt

Heu 50 Kilo 4 5 M bez
Stroh 50 Kili 2 M
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Bekanntmachung
Warnung vor Verwendung zu stark gepreßter Briefumschläge

Es ist die Wahrnehmung gemacht worden daß zur Verpackung von Briefen noch
immer in nicht seltenen Fällen zu stark gepreßte Briefumschläge verwendet werden Der
gleichen Briefumschläge sind nicht empfehlenswerth da sie während der Beförderung und
postfeitigen Behandlung an den Rändern leicht aufspringen so daß die Einlage oftmals
bloßgelegt und der Gefahr ausgesetzt ist aus dem offenen Briefumschläge herauszufallen
Die Versender werden daher im eigenen Interesse aufs Neue ersucht sich des Gebrauchs zu
stark gepreßter Briefumschläge zu enthalten und nur recht haltbare Umschläge zu verwenden
Zugleich benutzt das General Psstamt diese Gelegenheit wiederholt von dem Gebrauch der
für den Empfänger so sehr lästigen zugeklebten Briefumschläge abzurathen

Berlin v, den 1 August 1875 Kaiserliches General Postamt

Bekanntmachung
Es ist von Wichtigkeit daß bei den Adressen der Briefe und Packete namentlich

nach großen Orten die Wohnungs Angabe stets an einer bestimmten Stelle und zwar unten
rechts unmittelbar unter der Angabe des Bestimmungsortes erfolge Durch das Umherirren
des Auges der fortirenden Beamten auf den Adressen entstehen Verzögerungen welche da
der Dienst auf Verwerthung des kleinsten Zeittheiles berechnet ist bei der Gesammtabwicke
lung des Betriebes empfindlich ins Gewicht fallen und den rechtzeitigen Antritt der Bestel
lungsgänge der Briefträger in Frage stellen

An das correfpondirende Publikum ergeht daher das Ersuchen bei Anfertigung der
Brief Adressen den obigen Punkt im gemeinsamen Interesse gefälligst zu beachten

Berlin den 20 April 1874 Kaiserliches General Postamt
Stephan

Bekanntmachung
In Gemäßheit der Bestimmungen im H 31 des Gesetzes vom 8 Februar 1867

betreffend die definitive Untervertheilung und Erhebung der Grundsteuer c G Samml f
18K7 S 185 sowie unter Bezugnahme auf die Verfügung vom 7 Juni 1867 I 8705
IV 3312 2 Ang II 7436 stelle ich den für das Jahr 1876 zu erhebenden Beischlag
zu der von den grundsteuerpflichtigen Liegenschaften zu entrichtenden Grundsteuer Behufs
Deckung der durch die Untervertheilung der Grundsteuer in den sechs östlichen Provinzen
des Staates entstandenen bezw noch entstehenden Kosten für den dortigen Regierungsbezirk
auf 2 Mark 7V Pf für je Einhundert Mark Grundsteuer hierdurch fest

Dieser Beischlag ist nach Maßgabe der vorgenannten sowie der Verfügung vom
17 October 1867 I 15957 IV 11928 2 Ang in Hebung zu setzen und bestimmungs
mäßig abzuliefern

Berlin den 24 Juni 1875 Der Finanz Minister
gez C amphausen

Bekanntmachung
Nachdem die Ban Registratur von der allgemeinen Polizei Registratur abgetrennt

und in den Zimmern Nr 15 und 16 des Polizei Verwaltungs Gebäudes eingerichtet worden
ist ergeht an das betheiligte Publikum die Aufforderung alle Bausachen Behufs deren
Beschleunigung direct und wenn möglich persönlich in den genannten Geschäftsräumen be
ziehentlich bei dem Vorsteher des BüreauS Polizei Secretair Schräpler abgeben zu
wollen

Halle den 4 August 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die öffentliche Schutzpocken Jmpfung findet von jetzt ab nnr Mittwochs
von 3 bis 4 Uhr Nachmittags iu dem bisherigen Locale statt

Halle den 4 August 1875 Die Polizei Verwaltung

Zum 1 October ist kl Ulrichsstr 22 eine
anständige Familien Wohnung zu beziehen

2 St 2 K K
zu beziehen

Zu erfragen 2 Tr

mit Zubehör 1 October
Pfännerhöhe 7 a

Eine Wohnung zu 275
zu beziehen

ist z 1 Octb
Markt 17

Eine Wohnung
von 2 St 2 K K u Zubehör sofort
oder zum 1 October zu vermiethen Näh
bei Herrn Fleischermstr Schatz Kuhgasse

St K Küche zu vermiethen

i Brunnengasse 11
Eine Tischlerwerkstatt nebst Wohnung und

eine kleine Wohnung zu vermiethen
Steg 17

2 kleine Hof Wohnungen zu vermiethen
Rannischestraße 10

Freundlich möbl Zimmer zu vermiethen
Kuttelpsorte 1 II

Mbl 8tube für I ocl 2 Nerren kreitestr 32 I

Für ein möbl Zimmer wird ein Mitbe
wohner am liebsten Bahnbeamter gesucht

Bah nhofsst r aße 6 pt links
Anst Schlafstellen m K alter Markt 33
Anst Schlafstelle m K kl Brauhsg 22 M
Anst Schlafstellen Glauch Kirche 3 II
Anst Schlafstelle m K Mitlelw 14 III
Logis m K f 3 H Königsplatz 6 III l
Anst Wohnung mit Kost vor d Steinthor

Grünstraße 3 III

Stube u K zum
zu vermiethen

October an stille Leute
Liebenauerstraße 7

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung der Kommission für Revision der Reklama

tionen gegen die Veranlagung zur Grund und Miethssteuer findet
Freitag den K August c Nachmittag Z Uhr

im alten Stadtverordnetensaale statt
Der Vorsitzende der Kommisston

Wohnungen zu 70 und 25 find zum
1 October zu beziehen Geiststraße 40

Freundliche Stube und Kammer an einz
Herren sofort oder 1 Sept zu vermiethen

gr Steinstraße 1

Möbl Wohnung f 1 0 2H gr Schloßg 3,I
Sofort fein möbl Stube mit Schlafkabinet

zu vermiethen Spiegelgasse 9 I
Möbl Parterre Wohnung an 1 2 Herren

sofort zu vermiethen Spitze 4
Eine möbl Stube u K zu vermiethen

gr Märkerstraße 27 II

Zu miethen gesucht
zum 1 April 1876 eine Wohnung mit Gar
ten möglichst Königsviertel gegen 600 bis
900 H jährlich Offerten erbeten unter
K K 10 postlagernd Halle Bahnhof

eine Wohnung v 2 St 2 K Küche u Z
do v 3 4 St 4 K doin Mitte der Stadt Offerten nehmen ent

gegen unter H 5,1127 li
Haasenstein H Vogler Leipzigerstraße 102

Eine paar junge Leute suchen 1 October
eine Wohnung zu 30 36 NK Zu ersr

Bah nhofsst raße 3 K
Eine alleinstehende Frau sucht eine kleine

Stube sofort oder später zu beziehen Näh
kl Rittergasse 2 III
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Morgenröcke für Danken
in den verslMeÄvusteu 8t ikeu neuester Rayons emMelllt

HVUSi HVsTKtSr Leipzigerstr 2 Wäsche Fabrik

in ganzen Wagenladungen sowie in kleineren Posten und im Einzelnen

empfiehl billigst VKGKNAsLvdlen NieÄei laM an üer Berliner 8tra88e

Freitag den 6 August Kr
von üer KÄNisen Lapelle Ä es llerrn UnsikÄireetor I I Nen/el

Anfang 8 Uhr Entrse 30 Rpfg
Billets Ä Dutzend 18 Hr sinv bis 7 Uhr Abend im Büffel des Concert Lokals und in der

Kommaubite des Herrn David Markt 19 zu haben

Kiickemxlialtß u 8Mto i verk Kaulenberg 5
Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich am heutigen Tage in dem

Hause Z i5itt i 4 ein keines Restaurant mit klarten unter der Firma

t OvurAvr tteröffnete Durch ganz vorzügliche Küche feines Cobnrger Aetienbier reiche Auswahl
von Zeitungen sowie prompte Bedienung hoffe mir die Zufriedenheit aller mich Beehrenden

zu erwerben HochachtungsvollHalle den 6 August 1875

Vorläufige Anzeige K2Z

LLSi limDem geehrten Publikum der Stadt Halle und Umgegend hiermit zur Nachricht daß
mein Museum am Sonntag den 8 Angnst in dem eigens dazu erbauien Salon
Ecke der Königsftratze und Merfebnrger Straße eröffnet wird Der Weltruf welcher
meinem Museum zu Theil wird veranlaßt mich stets das Neueste auf den Gebieten der
Anatomie Pathologie Ethnologie u s w zu erwerben und gebe ich mich in Folge dessen
der angenehmen Hoffnung hin daß das kunstsinnige Publikum der Stadt Halle mein In
stitut zahlreich besuchen wird Hochachtungsvoll

II

Msw Uxtl ü AU Stil
Die Reift um die Welt in 80 Tagen

Mittwoch den 11 August

lt

1 l

Um dem geehrten Halleschen Publikum Gelegenheit zu geben obiger Vorstellung ganz
bis znm Schluß wl/2 Uhr beiwohnen zu können veranstal e ich Mittwoch den
11 August einen Extrazug Von der Direction des Leipziger Stadt Theaters werden
mir Billets reservirt und müssen Anmeldungen bis Sonntag den 8 Aug bei wir eingehe

Abfahrt des ZuM Nachmittag 3 Uhr ab Halle Nachts 11 Uyr ab Leipzig
Preise II Klasse fär hin und zurück 2 Mark 7V Pf III Klasse 2 Mark

Z s gr Steinstr VN
frisch von der Presse empfiehlt

Ott

f Haus mit Hof mittelgroß rentirend ist
preisw zu verkaufen Wo sagt die Exped

Ein Wagen und ein Pferd von zweien
die Wahl ist zu verkaufen Mtttelwache 3

i Ein Pferd braun steht zum Verkauf

j Rannischestraße 14Auch ist daselbst ein Stacket gut erhalten
frisch vorder Preste,Ltr 5 Sgr bei b 0 l zu verkaufen

Weqmgkhalbcr zu verkaufen em Flügel

W m St 1 Sgr RSHm schw in W armschranI
Neue Brickeu ä Stück 1 2 Sgr
Fette Limburger Sahnenkäse ä Stck

4 5 Sgr erhielt

gr Ulrichsstr 7 part rechts

Frische Ananasfrüchte täglich frisch ebenfalls
frisches Rehwild l gelöschter
neue Votlheringe in wird stets in jedem Quantum abgegeben
Tonnen und Schocken bei RiRl
billigst bei Thalgaffe 1MüUvi j 1300 1800 Thaler

Sehr schöre Museateller Birne sind sind auf gute Hypothek auch gegen Session
preiswkrth abzulas sen im Para dies

M iMiiriin bekannter schöner Qualität empfiehlt

Königsplatz 6
Ein Weitzwaaren Geschäft ist unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen Näheres
zu erfragen

Schmeer stratze 13 im Schirmgeschäft

Guts Betten Kommode mit Aufsatz ein
Tisch billig zu verkaufen

gr Ulrichsstr 47 drei Treppen rechts

zum 1 October ausznleihen Adr unter
T 9 in der Exped d Bl gefl abzugeben

2000 Thlr sich Hypothekenforderung
1 Hypothek werden zu eedireu gesucht

Wo T sagt die Exped d Bl

IVavi

ttaä UittMkä
TZ Sonnabend den 7 August UZk

ausgeführt von der 5V Mann starken Kapelle
lies i KrosMriil K88 lnk keZ M US Leik Zarde Reg aus varm taSt

unter Leitung ihres Musikdirectors kltvockor cksiiu
Anfang 5 Uhr Entrse ü Person 5V R Pfg

zxZ Wegen anderweitigen Engagement finret bestimmt nur di s eine Concert statt

RM Sonntag dcn 8 August
Zwei große Ertra Militär Concerte

gegeben vom

Musikcorps 40Mann des4 Thürilig Zns Rgts Nr 72 Torgau
unter Leitung seines Musikmeisters Herrn F Gieppner

Nachmittags 3/z Uhr Abends 8 Ilbr
lülkrs

Entr6e 30 R Pfg Entr e 40 R PfgBillets zum Abend Concert a Stück 30 R Pfg sind vorher in der Cigarrenhandlung
des Herrn C F G Kitzing Schmeerstraße 43 und beim Kaufmann Herrn G Rühles
mann Königsplatz 7 zu haben

Submission
Die Arb iten zur Ausführung einer 150

Meter langen Thonrohr Kanalstrecke von
40 Cimtr Weite soll im Wege öffentlicher
Submission vergeben werden und ist hierzu
Termin auf
Freitag den 6 d M Vorm 10 Uhr
anberaumt

Bedingungen nebst Anschlag liegen im
Stadtbau Amte zur Einsicht aus

Halle o/S den 2 August 1875
Das Stadtbau Amt

Bekanntmachung
Die Erd und Maurerarbeiten zum

Bau eines Thonrohr Kanals in der oberen
Geiststraß veran chlagt aus 3607,90 Mark
sollen im Wege öffentlicher Submission ver
geben werden und ist hierzu Termin auf
Mittwoch d 11 d M Vorm 1 Uhr
anberaumt

Anschlag Zeichnungen und Bedingungen
sind im Stadtbau Amt einzusehen woselbst
auch bezügliche Offerten bis zum Eröffnung
termin einzureichen sind

Halle den 4 August 1875
Das Stadtbau Amt

Ein tack tkeol welcher schon viel unter
richtete ertheilt Stunden auch mathem
Off G H 10 nimmt die Sxp d Bl an

Familien Nachrichten
Gestern Abend 11 Uhr starb unerwartet

unsere liebe kleine Anna im Alter von 1 Jahr
10 Monaten

Hermann Milau nebst Frau
Heute Mittag gegen 12 Uhr verschied r äch

längeren Leiden meine innig geliebte Frau
unsere gute Mutter Schwieaer und Groß
mutter Frau Sladtrath Ernst im Alter
von 66 Jahren

Neustadt Magdeburg und Halle a S den
4 August 1875

Die trauernden Hinterbliebenen

Ein Torfmacher gesucht
Königsstraße 23

Geübte Strickerinnen sucht
Franz Grohmann Kleinschmieden 1

Ein junges Mavchen sofort gesucht
gr Schlamm 10 im Laden

E n nickt zu junges Mädchen m t guten
Zeugnissen findet l October einen Dienst

Hospitalplatz 7
Zum sofortigen Antritt wird ein ordent

liches Mädchen gesuckt Müblweg 10 p

Ein brauchbare Arbeitspferd sucht zu
kaufen Wilh Seeriug Leipzigerstr 05

3t 0 Medoc 100 Nheinweitnlaschen
Weins und Schnapssässer zum Gurkenein
machen zu verkaufen kleine Ulrichsstr 4

Ein Baß und eine Clarinette billig zu
verkaufen Linder str 26 part
Weiz Schrotbrod auf Best b Gleisering

Eine junger Jagdhund echte Ra preis
werth zu verkam n Leitergassi 1

i nu reinl Bett
zu vermiethev

ist an ordentliche Leute
Miltelwacke 9

Ei roßer Haufen Schvtmstroh
ist billig zu verkaufen

KS Merseburgerstratze 10d

Ein Briesregal wird zu kaufen gesucht
Leipzigerstr 31 Blummgeschäft

Ein anständiges junges Märchen wird als
Hausmädchen zum 1 October gesucht Die
Adresse in der Expedition des Tageblattes
zu erfragen

Blumentöpfe
karre sucht kl Lerchenfeld 8

Einen Glasergehülfen sucht
G Ermes gr Rittergasse 13

Schuhmacher auf feine Herrenstiefeletten
sowie auf dauernde und umgswandte Stiefeln
aber nur geübte Arbeiter verlangt

H Me yer Leipzigerstraße 17
Einen kräftigen Arbeiter fuchen zum so

fortige Antritt
A Schultze K Co Psännerhöhe 4

Ein zuverlässiger junger zMerisch zum Fla
schenbiergeschäft wird sofort gesucht

gr Brauhausöasse 8 Brauerei
Zwei verheirathete Knechte gesucht

Köiugsstraßs 23 a

Ein Mädchen f Nachm gef Schulberg
Gesucht g Aufwartung z 1 Oct in der

Nähe der Niemyerslr Zu ersr in d Exp
Ein anst Mädchcn sucht zum sof Antritt

für Küche und Hausarbeit Stelle Zu erfr
Geiststraße 72 im Hof 2 Tr

Stelle Gesuch
Ein junges anständiges Mädchen von außer

halb sucht auf einem Gute in der Nähe von
Halle eine Stelle um sich mehr in der
Wirthschaft auszubilden Wo sagt die Ex
pedition dieses Blattes

E n Kellner und einige Herrschaft
Diener wünschen sofort Stellen u ein Haus
knecht findet Stellung d Frau Deparade

Offene Stellen für tüchr Köchinnen u
Stubenmädchen in vornehme yäuser sofort
n 1 Sept für anst Mädchen nach Dres
den Berlin Brandenburg c sofort und
1 October durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

Rkstairrirtion u,iä Karten

MMKGMN Uv
Freitag den 6 Angnst Nachmittags

vom Halleschen Stadt Orchester
Anfang 4 Uhr Entree a P rf 25 R Pf

HV Stcidtmusikdirector

Freitag den 6 Angnst
6r088v8 L döiiä Ooiieert
vom Halleschen 8tMtvro tv8ter
Anfang 8 Uhr Entree 25 Rf Pfg

Dutzend Billets haben Gültigkeit
W Halle Stadt Musikvirektor

Ehren Erklärung
Die Beleidigung gegen meine Frau

Emilie Berger geb Wiutzer nehme ich
zurück und erkläre sie für eine ehrliche ordent
liche Frau und daß es in der Uebereilung
geschehen ist Andreas Berger

Aufforderung
Da mir sehr wohlbekannte Mädchen wel

ches den Schirm am Mittwoch Abend a
meinem Ladenfenster mitgenommen fordere
hierdurch um sofortige Ablieferung an mich

auf Eduard Kobert
Ein seidener SvANenschirM stehen ge

blieben bet Tietz Hermgshdlg Graseweg 15

Ein Talmi Klemmer ist verloren ge
gangen G Bel abzug in d Exp d Bl

Verloren eine Nadel Kreuz m Steinen
Ulrichsstr bis Markt abzab Bärgasse 9 H II

Ein graugelber Asfenpintfcher gestern
Abend verloren gegangen Abzugeben

Kuhgasse 2

Ein gelber Kanarienvogel mit Kuppe
entflohen gr Ulrichsstraße 21

Eine graue und eine schwarze Katze ab
handen gekommen Dachritzgasse 13

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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